








zum Umgang mit 
chemisch behan-
deltem Z-Saatgut

Leitfaden
für die
Praxis

Die Kennzeichnung von Saatgutver-
packungen bzgl. der Saatgutbehandlung muss 
den Vorgaben der Zulassungsbehörde (BVL) 
entsprechen. Die Hinweise, Kennzeichnungen 
und Anwendungsbestimmungen sind deutlich 
lesbar und an nicht übersehbarer Stelle anzu-
bringen. Insbesondere ist zu beachten:

Stäube von Saatgutbehandlungsmitteln können 
unter bestimmten Bedingungen Wildinsekten, 
Bienen und andere Lebewesen auch außerhalb der 
Aussaat� äche (auf angrenzenden Kultur� ächen, 
in Saumbiotopen und Gewässern) beeinträchti-
gen. Daher muss jede Entwicklung und Freiset-
zung von Stäuben der Saatgutbehandlungsmittel 
nach Möglichkeit unterbunden werden. Zur Ver-
meidung von Staubabdri�  ist bei Au� reten von 
hohen Windgeschwindigkeiten (über 5 m/s) 
die Aussaat zu unterbrechen, besonders wenn 
blühende, für Bienen attraktive Kulturen (z.B. 
Raps- oder Obst� ächen) oder Saumbiotope 
(blütenreiche Raine, Hecken etc.) in der un-
mittelbaren Umgebung vorhanden sind. 

Behandelte Körner sind zur Vermeidung von uner-
wünschten Auswirkungen auf den Naturhaushalt 
stets ausreichend mit Erde zu bedecken. So ist be-
handeltes Saatgut insbesondere zum Schutz von 
Vögeln vollständig einzuarbeiten. Behandeltes 
Saatgut, Reste wie Bruchkorn und Stäube, ent-
leerte Säcke oder Packungen nicht in Gewässer 
gelangen lassen. Dies gilt auch für indirekte Ein-
träge über die Kanalisation, Hof- und Straßenab-
läufe sowie Regen- und Abwasserkanäle.
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c. Umweltschutz

ung muss

Zur guten fachlichen Praxis in Landwirtscha� s-
betrieben gehört zur Dokumentationsp� icht eine 
Au� ewahrung der Z-Saatgut Etiketten. Sie geben 
Auskun�  über die Sorte, die Saatgutqualität, den 
Saatguthersteller und die verwendete Ausstattung 
mit den zugelassenen P� anzenschutzmitteln.
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